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        Flensburg, im Mai 2018 

E i n l a d u n g 

in Zusammenarbeit mit den Arbeitskreisen Reserveoffiziere Schleswig-Flensburg 
und Eckernförde im Verband der Reservisten der Deutschen Bundeswehr e.V. 

  
 
Sehr geehrte Damen  und Herren, 
liebe Mitglieder und Freunde der GSP,  
 
das sicherheitspolitische Umfeld der vergangenen Jahre und Ereignisse der letzten Monate bieten eine 
Fülle von Diskussionsstoff. Von hybriden Bedrohungen und hybrider Kriegführung ist die Rede. Die 
zunehmende Digitalisierung aller Lebensbereiche unserer Gesellschaft wirkt ebenso hinein in alle 
Bereiche sicherheitspolitischer Aktivitäten. Ist Cyberkrieg die digitale Aufrüstung des Cyberraumes und 
eine Art der Kriegführung im Informationszeitalter?  
Unser Referent nimmt sich in seinem Vortrag dieser Frage an. Cyberkrieg ist zum einen die kriegerische 
Auseinandersetzung im und um den virtuellen Raum, dem Cyberspace, mit Mitteln vorwiegend aus dem 
Bereich der Informationstechnik. Cyberkrieg bezeichnet zum anderen die hochtechnisierten Formen des 
Krieges im Informationszeitalter, die auf einer weitgehenden Computerisierung, Elektronisierung und 
Vernetzung fast aller militärischen Bereiche und Belange basieren. 
Die Zahl der Hackerangriffe z.B. auf die NATO ist nach Angaben ihres Generalsekretärs Jens Stoltenberg 
deutlich gestiegen. Im vergangenen Jahr habe es pro Monat durchschnittlich 500 bedrohliche 
Cyberangriffe auf Einrichtungen der NATO gegeben, die ein intensives Eingreifen von Experten 
erforderlich machten, sagte Stoltenberg.  Die meisten dieser Angriffe gingen nicht von Privatpersonen 
aus, sondern würden "von staatlichen Institutionen anderer Länder gesponsert", so der NATO-
Generalsekretär. 
 
Zu dieser Problematik freue ich mich, Sie und Ihre Angehörigen und Freunde herzlich einzuladen zu 
unserer nächsten Vortragsveranstaltung mit Oberst a.D. Reinhard Unruh, der sich dieser immer stärker in 
den Fokus gerückten Betrachtungen annimmt.  
 
Termin:     Donnerstag, 07. Juni 2018, 19.30 Uhr  
 
Ort:          OASE – Treffpunkt Mürwik (ehem. Soldatenheim Flensburg) 
  Kielseng 30, 24937 Flensburg, Tel. 0461-13199. 
 
Thema:    Cyberwar – eine neue Form kriegerischer Auseinandersetzung 
  in und um den virtuellen Raum 
    - Vortrag und Diskussion – 
 
Referent: Oberst a.D. Reinhard E. Unruh 
  Oberst a.D. Reinhard Unruh hat 40 Dienstjahre in Radarführungsgefechtsständen der NATO, als 

Disziplinarvorgesetzter, in nationalen und internationalen Stäben und im Verteidigungsministerium gedient. Seit 

seiner Pensionierung beschäftigt er sich auch weiterhin mit Fragen der Sicherheitspolitik. Er ist Gaststudent an der 

Christian Albrechts Universität zu Kiel im Fachbereich Politologie. Sein Vortrag zu „Cyberwar" soll einen Beitrag 

zu diesem zwar aktuellen, aber von der breiten Öffentlichkeit nicht immer wahrgenommenen Thema leisten.. 

 

Mit freundlichem Gruß 
     W. Kanstorf, Sektionsleiter  
 
 
Anlage: 
Anliegend finden Sie Informationen der Gesellschaft für Sicherheitspolitik e.V. (GSP) zur neuen EU-
Datenschutzgrundverordnung (EU-DSGVO) und zur Datenerhebung durch die GSP. 
             


